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PRODUKTBLATT 
FIRMENAUTO ZUHAUSE LADEN 

Die Zukunft fährt elektrisch. Und die Salzburg AG bietet eine Lösung 
für das Laden von Firmenautos am Wohnsitz der Arbeitnehmer:innen. 

Rückvergütung der Ladekosten an den/die Arbeitnehmer:in durch 
den/die Arbeitgeber:in 

Für die Erfassung der Ladevorgänge an der Ladestation des/der Arbeitnehmer:in schließt der/die 
Arbeitgeber:in einen Dienstleistungsvertrag Firmenauto zuhause laden inklusive 
Monitoringfunktion (und ohne Tarif) mit der Salzburg AG ab. Der/die Arbeitgeber:in bezahlt das 
monatliche Entgelt für die Verrechnung direkt an die Salzburg AG und kann den Lademenge Report 
(im .xlsx-Format) zur Ladestation des/der Arbeitnehmer:in im bereit gestellten Backend 
herunterladen. Auf dieser Basis kann der/die Arbeitgeber:in dem/der Arbeitnehmer:in die 
angefallenen Ladekosten rückvergüten. In welcher Höhe die angefallenen Ladekosten rückvergütet 
werden und ob auch Kosten für den Kauf der Ladestation und der Montage erstattet werden, ist 
bilateral zwischen Arbeitgeber:in und Arbeitnehmer:in zu vereinbaren (und fällt nicht in die 
Einflusssphäre der Salzburg AG).  

Die verbrauchten Kilowattstunden (kWh) werden im Rahmen des Haushaltsstromliefervertrages 
des/der Arbeitnehmer:in abgerechnet. 

ACHTUNG: Bitte beachten Sie, dass die rechtskonforme steuerrechtliche Behandlung der 
Ladekosten-Rückvergütung (z. B. korrekte Anwendung der Sachbezugswerteverordnung) in der 
alleinigen Verantwortung des/der Arbeitgeber:in liegt (und die Salzburg AG hierfür nicht 
verantwortlich ist). 

Stand: Juni 2026; Irrtümer und Druckfehler vorbehalten. 
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